
 

 

 

 

 

Presseinformation 
 
rehaVital und BAAS entwickeln innovatives Konzept:  

Weiterbildung zum Enterostoma-Experten 
 
(Hamburg, 08.08.2011) – Hochqualifizierte Fachkräfte in der Pflege und im 
Bereich der Hilfsmittel gewährleisten eine erstklassige Patientenver-

sorgung. Damit das auch in Zukunft so bleibt und angesichts der demo-
grafischen Entwicklung sichergestellt werden kann, ist rehaVital aktiv ge-

worden. In Kooperation mit rehaVital hat die BAAS – Business Academy of 
Applied Science darum ein innovatives Weiterbildungskonzept entwickelt, 
mit dem sich Pflegekräfte berufsbegleitend zum Enterostoma-Experten 

weiterbilden können. Die Weiterbildung wird in mehreren ein- bis sieben-
tägigen Modulen durchgeführt und richtet sich vor allem an Pflegekräfte in 

Homecare-Betrieben und Sanitätsfachgeschäften sowie Mitarbeiter in 
Kliniken, Heimen und Pflegediensten. 
 
Inhaltlich geht es dabei z. B. um die Themen Patientenedukation, Gesundheitslehre, 
Stomamanagement, Kontinenzmanagement, Wundmanagement, Schmerztherapie, 
Ernährung und Recht. Diese werden in verschiedenen Modulen mit mehr als 300 
Unterrichtsstunden, die innerhalb von 18 Monaten absolviert werden sollen, ver-
mittelt. Das Ziel ist, Pflegefachkräfte mit mindestens zweijähriger Berufserfahrung 
in der angemessenen Versorgung von Stomapatienten auszubilden. Die Weiter-
bildung findet u. a. an Wochenenden statt, so dass sie bequem berufsbegleitend 
besucht und Erlerntes bereits in der alltäglichen Praxis angewendet werden kann. 
Der Beginn des ersten Moduls ist im Herbst. Es besteht allerdings die Möglichkeit, 
jederzeit auch später einzusteigen und ggf. verpasste Module zu einem späteren 
Zeitpunkt nachzuholen.  

Jedes Modul schließt mit einem Leistungsnachweis (Klausur, Hausarbeit oder 
Referat) ab. Am Ende der Weiterbildung steht eine Hospitation in einer geeigneten 
Institution, in der der Umgang mit und die Versorgung von Stomaträgern praktiziert 
wird. Die gesamte Weiterbildung zum Enterostoma-Experten wird in einem Zerti-
fikat bescheinigt. Die Weiterbildung wird vom TÜV Rheinland zertifiziert. 

Inhaltlich hochkarätig, zeitlich extrem flexibel 

„Uns geht es darum, für unsere Mitglieder besonders geeignete Bildungskonzepte 
zu entwickeln, damit auch in Zukunft eine qualitativ hochwertige Versorgung 
gewährleistet ist“, erklärt Detlef Röseler, Leiter Vertrieb und Marketing bei 
rehaVital. „Dieses Konzept ist nicht nur inhaltlich besonders attraktiv, es ist zudem 
extrem vielseitig und flexibel: Hat ein Teilnehmer zum Beispiel bereits einige 
Module durch andere Weiterbildungen abgeschlossen, so können diese anerkannt  

 

 

 



 
 

 

 

 

 

werden. Der Teilnehmer braucht sie dann selbstverständlich nicht noch einmal zu 
besuchen.“ Die Weiterbildung zum Enterostoma-Experten lässt sich so hervor-
ragend in betriebliche Abläufe integrieren und bietet Unternehmen die Möglichkeit, 
es in eigene Weiterbildungskonzepte einzubinden. Auf diese Weise können sie sich 
und ihre Mitarbeiter den ständig wachsenden Anforderungen und den sich wandeln-
den Markterfordernissen anpassen, und ersparen sich dabei unnötige Abwesen-
heitszeiten im Betrieb.  

Gutachter empfehlen die Weiterbildung als „besonders zukunftsfähig“ 
Ein Gutachten von Prof. Bernd Mühlbauer und Prof. Dr. Olaf Scupin beurteilt dieses 
Weiterbildungskonzept als „besonders zukunftsfähig“: „...kann die BAAS auf ein 
solides Weiterbildungskonzept verweisen, welches alle Empfehlungen in den Mo-
dulen berücksichtigt und darüber hinaus noch weitergehende gesundheitsökono-
mische und pflegewissenschaftliche Kenntnisse...vermittelt. ... Weniger Unterrichts-
stunden, größere Berücksichtigung von Kenntnissen in Grundlagenfächern, über die 
Teilnehmer bereits verfügen und das Angebot an Präsenzphasen am Wochenende 
machen dieses Angebot zu einer besonderen Offerte im Unterschied zu Kon-
kurrenzanbietern.“ 

Weitere Informationen unter www.rehaVital.de. 

 

 

 

rehaVital ist eine Gemeinschaft von 115 Sanitätsfachgeschäften und Gesundheitsfachbetrieben. Sie 
führen jährlich mehrere Millionen Patientenversorgungen mit Hilfsmitteln durch. Ihre regionale Stärke 
sowie die Kompetenz in den Bereichen Rehabilitation, Orthopädie, Homecare und Medizintechnik 
machen sie zu den führenden Anbietern für qualitativ hochwertige Patientenversorgungen in Deutsch-
land. rehaVital-Mitglieder sind an mehr als 500 Standorten in ganz Deutschland vertreten.  
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